
Der Name „Manoah“

Manoah heisst eigentlich Manoach, er kommt aus dem hebräischen und hat seine 
Wurzeln in noach, auf Deutsch „Ruhen“. Manoah heisst soviel wie „Zustand und 
Form der Ruhe“ oder auch „Ruheplatz“.
Es ist der Name des Vaters eines berühmten Mannes des alten Israel, eines Mannes 
mit viel kriegerischen Erfolgen, aber auch Leidenschaften: Simson oder Samson, wie 
ihn manche nennen.
Simson regierte dieses Land als es noch keine Könige gab. Damit ist mit diesem 
Namen für uns zugleich eine Zielvorstellung verbunden. 

Im Beruf der Altpflegerin / des Altenpflegers soll Menschen wohlgetan werden in den 
letzten Wochen, Monaten oder Jahren ihres Lebens.
Die meisten Menschen die hier betreut werden, kommen aus einem sehr 
arbeitsintensiven, vielleicht auch stressgeplagten Leben. Manche unter ihnen freuen 
sich im Pflegeheim endlich zur Ruhe zu kommen, ihren Ruheplatz zu finden. 

Dabei sind wir uns dessen bewusst, dass der alte Mensch noch weiter am Leben 
teilnehmen will, auch in einem Pflegeheim. Aber viele alte Menschen suchen endlich 
nach einem, von vielen Unruhen geplagten Leben, in dem es auch viel Streit und 
Kampf gab, nach einem jahrelangen „Krieg“ endlich einen Ruheplatz, ein Manoah.

Als Träger dieser Schule reicht dieses unter Umständen schwer erreichbare Ziel 
nicht ganz. Wir, d.h. unsere Schwestern, möchten den alten Menschen etwas von 
dem Frieden weitergeben, der wie wir es im Neuen Testament lesen „unser 
Denkvermögen übersteigt“. Oder wie es Jesus Christus, der Sohn Gottes formulierte: 
„Ihr sollt Frieden haben, es ist mein Friede, den ich Euch gebe, ein Friede, den sonst 
keiner geben kann. Seid deshalb ohne Sorg und Furcht.“


